








































































































































































































































































































10 - Reparaturhandbuch - 10 

im Handauflegeverfahren erreicht man einen Fasergewichts­

anteil von etwa 35 %. Dffi heißt, daß 65 % angemischtes 

Harz verarbeitet werden muß (gilt nicht für Rovingholme). 

Aram,i.dfaser 

Auf die Schwierigkeiten bei der Bearbeitung von Aramid 

stößt man bereits beim Zuschneiden von Geweben. Nur mit 

wirklich scharfen Schneidwerkzeugen (gezahnte Schneiden) 

gelingt es, dieses Material sauber zuzuschneiden. 

Beim Schleifen sieht man bald," daß man eine geschliffene 

Fläche kaum frei von Faserflaum bekommt. Hier hilft eine 

Naßbehandlung mit Wasserschleifpapier. Natürlich muß dann 

die bearbeitete Fläche sofort gründlich mit einem Heiz­

lüfter vor der weiteren Bearbeitung getrocknet werden. 

Da die Kevlarfaser Feuchtigkeit aufnimmt und darunter lei­

det, ist sie entsprechend trocken zu lagern oder zumindest 

vor der Verarbeitung auszutrocknen. 

Vor der Einwirkung von UV-Licht muß Kevlar im unbearbei­

teten, sowie im verarbeiteten Zustand geschützt werden. 

Eine Kevlar-Reparaturstelle muß .also auch sofort mit Lack, 

der einen UV-Filter besitzt, überlackiert werden. 

Bei den von der Fa. Schleicher verwendeten UP-Lacken 

(alte Bezeichnung PE-Lack) ist dieser UV-Schutz (Titan­

dioxid als weißer Farbstoff) vorhanden. 

Dünne Kevlarlagen wie zum Beispiel in den Rudern und 

Klappen der ASW 22 sind nicht mehr ausschäftbar und sollten 

durch einfaches Überlappen repariert werden. Der dabei ent­

stehende Höhenversatz .wird beigespachtelt. Aerodynamisch 

hat dies an den Wölbklappen oder Querrudern sowieso keinen 

Einfluß mehr. 

Bei Reparaturen an massenausgeglichenen Steuerflächen ist 

auf jeden Fall nach erfolgter Reparatur die Rücklastigkeit 
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zu bestimmen. Sinnvoll kann es auch sein, diese Bestimmung 
vor der Reparatu r durchzuführen . Dann kann man abschätzen 
ob man nach der Reparatur überhaupt in den Grenzen bleibt . 
Bei größeren Zerstörungen an diesen Teilen ist sowieso der 
Austausch sinnvoller. 
Uberlappungslängen siehe entsprechendes Diagramm für Aramid. 
Schäftlängen sind halbsolang wie Überlappungen . 

Schlichte 
Um die Gewebe aus Kohle- und Aramidfisern zu weben, werden 
diese mit einer Schlichte vernetzt . Bei Geweben aus Kohle ­
~aser bringt dies auch eine bessere Verarbeitbarkeit. So 
wird die Kohlefaser mit einem Epoxidharz als Schlichte ver ­
sehen. 
Die Aramidfaser wird beim weben sogar mit einem Stoff (Poly­
vinyl-Alkohol), der auch als Trennmittel dient, vernet z t . 
Daher ist es unbedingt notwendig, daß Aramidgewebe sehr gut 
ausgewaschen sind (Restschlichte < 0.05,). 

WARNUNG& Nur Qualitäten . von Aramidgewebe verwenden, wo das 
Auswaschen der Schliche vom Hersteller ausdrUck­
lich bestätigt ist. 

Jüngste Lebensdauerversuche mit Laminaten aus Kohlefasern 
haben gezeigt, daß dieses als Schlichte verwendete Epoxid­
harz zu dem Kunstharz passen muß, mit dem laminier·t wird·. 
Deshalb ist es wichtig, nur die angegebenen Originalmateri­
alien zu verwenden. 

9. Tabellen und Diagramme 

6 Tabellen, 3 Bilder, 3 Diagramme 
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Flächen- 1 Gewebe - Bezeichnung (code) f. Glasfasern (glassfibre) 
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Bild 1: 
Fig. 1: 

Bt7d }: 
Fig. l: 
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Reparatur der Klasse 3 
Repair of Class 3 

~c:-" ~ ! o • • ~ = :. o- i Q o~ 
~c.o""• e1 ov, ... 0 • 9 91 <> 0~~ Styropor 

Poly Styrol Foam 

Reparatur der Klasse } (Innenseite zugänglich) 
Re pair of Class 2 ( inside skin aca!5Sible ) 

18 

Schaum od. Tubuskern 
Föam or Tubusco/ 

y_ „ • • •, o "• •• • • • 1 • o •. „ • • • ·. • • ~ •I • 
!.0 : : q • o o .; • •„ 0 

o e> • 1 • .J r.i • • • 
0 ..... • ' • • • e> : .,.. ~ l .J • 

... • .- o 4' D • • ql'/":J 
„ o 6"~ tr o o o ..+ o o~ 

Bt7d 3a: 
Fig. 3a: 

Reparatur der Klasse } ( lnnensetle unzugänglich ) 
Repair ol Class } .( inside skin inarzssible) 

Vorbereitung der Reparaturstelte. - Preparation of the repair area. 

~:__ - - ---~~ 
~„111111!11 ______ -?~ __ • __ "l!"::==...,,_=.:...--:» _______ <CC: __ ·· -· -"""~ ... _ ~---. _=11111.1_; 

Schaltungen sind stark llflrkürzt gezeichnet ! 
All :scarf Joints are much shorler in these figures lhan lhey must be aclually ! 
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Diagramm - Überlappungslänge , Glasfaser 

92146 
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.§ 

-
,[ 40+-----+--------+------,~ 130 I 
~ 92140 
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§ 
0. 

3-
c::: 
GI 
.0 
:=> 

0 92115/ 9212 

92110 

10 

100 200 300 400 500 

19 

Gewebegewicht [ g/m2J 
Schäftungslängen sind halbsolang wie Überlappungen! 

Stand: 0 4. 9'J 
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Diagramm - Überlappoogslängen , Aramidfoser 
0 98616 

0 100 200 300 
Gewebegewicht [g/rrfl 

sChä~löngen si1d OOlbsolarg wie Überlapptnjen ! 

20 

Stand: rl't '39 
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Diagramm - Überlappungslängen , Kohlefaser 

ai Sjgratex KDU 1012 / 

,g ~o 
~ 80 S!gratex KDU 1009 --
c 1 

5.. ((( 196/ : 
g- Rigilor AXT 250/ 
j 70+--------1----(arbotex ex 25--/---1---
::=> 

(((163/ 

40 

30+------

20 

0 100 200 300 . 
Gewebegewicht [g/m2J 

SctöftlllgSlängen sild halbsobng wie Überlappungen! 

f;{ ond: O ft.. 9.9 
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Stand: 14.01.94 

Verwendete Werkstoffe und Bezugsquellen 

Alle hier aufgeführten Materialien können von der Firma 
Alexander Schleicher GmbH & Co. bezogen werden. 

früher: 
Glycidäther 162 
Ep'ikure 113 

Epikote 162 'Araldit LY 1525 BD 
·Laromin C 260 HY 2954 

He.rsteller .1 
Deutsche Shell Chemie GmbH 
Kölner Straße 6 

Hersteller• 
"Ciba-Geigy ·AG 

65760 Eschborn Frankfurt/Main 

L 285 
H 285/286/287 

L 160 
H 163 

Hersteller: Martin G. Schaufler 
· Am Ostkai 21/22 

70327 Stuttgart-Obertürkheim 

Glasseidengewebe aus E-Glas 
mit Finish Volan-A oder I 550 

Hersteller• CS-INTERGLAS AG 
Benzstraße 14 
89155 Erbach 

KOHLE FASER-GELEGE 

Kohle- und Kevlar-Gewebe 

c. Cramer GmbH & Co. KG 
Weberstr. 21 
48619 Heek-Nienborg 

Carbotex CST 125, CST 250 / Rigilor AXT 125, AXT 250 mit 
Schlichte fUr Epoxidharze 

Bezugsquelle: über Alexander Schleicher GmbH & Co. 

ROVINGS 

E-Glas: EC 9-756 K 43 (68) 

Hersteller: Vetrotex Deutschland GmbH 
Bicherouxstraße 61 
52134 Herzogenrath 

K9hlefaser: KC 20 SDY LN 29 964 und KDU-Bänder 

Hersteller: Sigri GmbH 
Werner-von-Siemens-Straße 18 
86405 Meitingen 
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.SCHAUMSTOFFE 

PVC- Hartschaum 5.1360.2 nach DIN 29 898 
früher: 

Divinycell H 60 Conticall 60 

Hersteller: Hersteller : 
Divinycell International GmbH Continental AG 
Max-von - Laue-Str. 7 
30966 Hemmingen Hannover 

PHI-Hartschaum 5.1460.2 DIN 29 898 (Rohacell A71) 

Hersteller: Röhrn GmbH 
Chemische Fabrik 
Kirschenallee 45 
64293 Darmstadt 

rULLSTOFFE für HARZE 

Aerosil 

Hersteller• A+B Fischer 
Postfach 13 02 45 
65090 Wiesbaden 

Baumwollflocken, Typ FB 1/035 (früher Typ FL lf) 

Hersteller • Schwarzwälder Textilwerke 
Postfach 4 
77771 Schenkenzell 

Microballoon, weiß 

Hersteller : OMYA GmbH 
Postfach 51 08 40 · 
50944 Köln 51 

UP-Vorgelat T 35 weiß 
UP-Härter SF 2 / SF 10 
Verdünnung SF 

Hersteller : 
Martin G. Scheufler 
Am Ostkai 21/22 
70327 Stuttgart-Obertürkheim 

frühert 
UP-Vorgelat weiß 03-69 469 
UP-Härter Nr . 07-20 500 
Verdünnung Nr . 06-10 170 

Hersteller : 
AKZO Coatings GmbH 

Stuttgart 
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Maßnabmen: 

REPARATURAHllBISUHG 

für alle Jl'Vlt-Muster 
Alexander Schleicher 

GmbH&Co. 

Anhang •· Kaparaturhandbuch Segelflugzeugbau 
~1'6 Popper/lausen 

u•:a.o.g -- • ..,- __ _ _ _ 

Reparatur von FVK-Flugzeugen, deren Original-Harzsysteme nicht 
mehr erhältlich sind. 

Alle AS - Muster aus Faserverbund-Kunststoffen (FVK). 

Die ältesten FVK-Muster sind fast 30 Jahre alt und Original-Harz­
systeme werden zunehmend schwieriger erhältlich. 
Diese Wartungsanweisung klärt , welche Harze tUr welche Muster 
bei Reparaturen eingesetzt werden dürfen. 

Die aus Glasfaser-Kunststoff (GFK) gebauten Muster 

ASW 12 (alle Baureihen und Werk-Nummern) 
ASW 15 (alle Baureihen und Werk-Nummern) 
ASW 17 (alle Baureihen und Werknummern) 

außer Rilmpfe gemäß TM Nr. 4 (CFK-Rumpf ) 
ASW 19 (alle Baureihen und Werk-Nummern) 
ASW 20 (alle Baureihen und Werknununern) 

außer den Rudern und Wölbklappen von ASW 20 B, 
ASW 20 c, CL 

ASK 21 (alle Baureihen und Werk-Nummern) 
ASK 23 (alle Baureihen und Werk-Nummern) 

werden bis heute mit dem Harzsystem 

gebaut. 

Epoxin 162 mit Härter Laromin C260 
später umbenannt in 
Epikote 162 mit Härter Epikure 113 
später umbenannt in 
Glycidether 162 mit Härter Epikure 113 

BL und 

Falls diese Originalmaterialien nicht erhältlich sind, darf eine 
Reparatur mit dem MGS-Harz 

Schaufler L 285 mit den Härtern H 285 (schnell), 
H 286 (mittel) oder H 287 (langsam) 

durchgeführt werden. 

Priaärbauteile, die mit dem MGS-Barz L 285 gefertigt wurden, 
können ~ mit Epikote 162 / Epikure 113 repariert werden! 

Die carbonfaserveratärkten (CFK) Rümpfe der ASW 17 gemäß TM Nr. 
4a wurden mit dem Harzsyatem 

Bakelite L 20 und Härter SL 
gebaut. 

Die ASW 22 (alle Baureihen und Werknummern) wurden mit 
CIBA XB 3052A, Härter XB 3052B 

gefertigt. 

später umbenannt in 
.LY 5053 und Härter HY 5052 
und mit 
Schaufler Harz L 160 und Härter H 161, H 162, H 162B 
und H 163 
das ab 1985 durch das Scheufler Harz L 285 mit 
Härtern H 285, H 286 oder H- 287 ersetzt wurde, 

mm7.92 
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Hinweise: 

REPARATURANWBISUNG 
FÜR ALLE FVX-Muster 
Anhang z. Reparaturhandbuch 

Alexander Schleicher 
OmbH&Co. 

Segelßugzougbau 
JOX.1"~ Poppenhausen 

Mit den Harzen, die für die ASW 22 verwendet wurden, wurden auch 
die Ruder und Wölbklappen der ASW 20 B, BL, C und CL gebaut. 

Die ASW 24, die ASH 25 und die ASH 26 (jeweils alle Baureihen 
und Werk-Nummern) wurden, soweit nicht bei hitzebeständigen 
Triebwerksteilen ausdrücklich anderes gefordert, ausschließlich 
mit Schaufler Harz L 285 mit den H~rtern H 285, H 286 oder H 287 
gebaut. 

Alle vorgenannten Muster dürfen mib den Originalharzsysteme~ · 

oder Schaufler L 285 mit den Härtern H 285, H 286 oder H 287 (je 
nach gewünschter Topfzeit und Aushärtungsbedingungen) repariert ' "-----' 
werden. 
Nach Reparatur mit MGS-Harz L 285 i~t Tempern bei 58 - 62°C ~ 
12 h erforderlich! 

Die Kraftstofftanks von ASK 14 und ASK 16 wurden mit 
Epikote 162/Laromin C260 

gebaut. 

Seit der Einführung benzolarmen Superbenzins (MOGAS-Eurosuper 
und Super plus) werden diese Tanks blind und weich. 

Die Kraftstofftanks von ASW 22 M, ASW 22 BE, ASW 24 E, ASH 25 E, 
ASH 26 E und die Neubauten von ASK 14- und ASK 16-Tanks wurden 
mit 

Bakelite L 20 mit Härter H 91 
gebaut. 

Sie dilrfen deshalb nur mit Bakelite L 20 .und H 91 repariert, wer­
den 

Poppenhausen, den 04.07.94 ALEIAHDER SCHLEICHER 
GmbH & Co . 

LA. 

rnm 7.92 
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Gegenstand: 
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Vorgang: 

Maßnahmen: 

Hinweise: 

REPARATURANWEISUNG 
KOHLEFASERGEWEBE FÜR ALLE FVK-Muster 

Anhang zum Reparaturhandbuch 

Alexander Schleicher 
GmbH &Co. 

Segelflugzeugbau 
D - 36163 Poppenhausen 

Reparatur und Herstellung von FVK-Flugzeugen, bei denen die auf den Laminierplänen 
angegebenen Gewebe- oder Gelegearten nicht mehr verwendet werden. 

Alle AS - Segelflugzeug- und Motorsegler-Muster aus Faserverbund-Kunststoffen (FVK). 

Die Bezeichnungen von Gewebe- oder Gelegearten haben sich im Laute der Jahre ge­
ändert, bzw. werden nicht mehr verwendet und/oder sind durch neue ersetzt worden . 
Diese Reparaturanweisung klärt, welche Gewebe- oder Gelegearten ersatzweise einge­
setzt werden dürfen. 

Die Materialien Carbotex CX 12 oder CST 125 (Flächengewicht 125 g/m', C-Faser-Anteil 
120 g/m') und Carbotex CX 25 oder CST 250 (Flächengewicht 250 glm', C-Faser-Anteil 
240 g/m') werden nicht mehr verwendet. 
Bei Reparaturen und Herstellung von FVK-Flugzeugen oder FVK-Einzelteilen dürfen fol­
genden Ersatzgewebe- oder Gelegearten verwendet und die Laminierpläne entspre­
chend ergänzt werden . 

Ersatz für Carbotex CX 12 bzw. CST 125: 
Bezeichnung Flächengewicht 
ITG 98320 (03 340) 132 g/m' 
MOL 9001 140 glm' 
CCC - Style 763 140 g/m' 

Ersatz für Carbotex CX 25 bzw. CST 250: 
Bezeichnung Flächengewicht 
Sigratex KDU - 1001 (75 mm breit) 293 g/m' 
Sigratex KDU - 1009 (75 mm breit) 293 g/m' 
Sigratex KDU -1012 (150 mm breit) 319 g/m' 
2 Lagen ITG 98320 132 g/m' 
2 Lagen CCC - Style 763 140 g/m' 
CCC - Style 796 280 glm' 

X) z.Zt. Lagerware bei A.S. ! 

C-Faser-Anteil 
121 g/m' 
120g/m' 
120 g/m' 

C-Faser-Anteil 
248,4 glm' 
282,4 g/m' 
300,4 glm' 
121 g/m' 
120 g/m' 
247 glm' 

Lieferant 
Fa. lnterglas 
Fa. Sigri 
Fa. Kramer 

Lieferant 
Fa. Sigri 
Fa. Sigri 
Fa. Sigri 
Fa. lnterglas 
Fa. Kramer 
Fa. Kramer 

Diese Reparaturanweisung ist als Anhang in das Reparaturhandbuch einzufügen ! 

Das Gewebe- oder Gelegematerial kann bei der Firma 
Alexander Schleicher GmbH & Co. 
Postfach 60 
D-36161 Poppenhausen 
Telefon +49 6658 890 oder Fax +49 6658 8940 

bestellt werden. 

X) 

X) 
X) 

X) 

Poppenhausen, den 07.07.98 

i.A 

IHBIREPIWAGEWE1D.doc 

Alexander Schleicher 
GmbH &Co. 

(Lutz-W. Jumtow) 
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Drlnglichkelt: 

Vorgang: 

Maßnahmen: 

Hinweise: 

Alle Muster in GFK· & Gemischtbauweise 
Technische Mitteilung 

Nr. 01 -99 

Alexander Schleicher 
GmbH &Co. 

Segelflugzeugbau 

D - 36163 Poppenhausen 

Neues Laminierharzsystem für Glas- Kohle- und Aramidfasergewebe 
Alle AS - Segelflugzeug- und Motorsegler-Muster, bei denen Laminierharze verarbeitet 
werden. 

Keine 

Der Harzhersteller Martin G. Scheufler hat ein Laminierharz L 335 mit den Härtern H 335, 
H 335 - 340 und H 340 entwickelt, das anstelle des Laminierharzsystems Epikote 162 mit 
Härter Epikure 113 bzw. Laromin C 260 verwendet werden kann. Die Produktion des 
Laminierharzsystems Epikote I Epikure soll eingestellt werden. 

Dieses Laminierharzsystem ist durch die vom Luftfahrt-Bundesamt vorgeschriebenen 
Prüfungen (RHV) qualifiziert und vom Luftfahrt-Bundesamt für den Flugzeugbau zugelas­
sen. 

Bei allen FVK-Bauteilen, die mit dem Laminierharzsystems Epikote 162 mit Härter Epiku­
re 113 bzw. Laromin C 260 gebaut worden sind, kann bei Neubau oder Reparatur das 
Laminierharz L 335 mit den Härtern H 335, H 335 - 340 und H 340 verwendet werden . 

Holme dürfen nicht mit dem Laminierharz L 335 mit den Härtern H 335, H 335 - 340 und 
H 340 repariert bzw. neu gefertigt werden. Im Zweifelsfall ist mit der Firma Alexander 
Schleicher Kontakt aufzunehmen. 

Die mit dem Harz L 335 reparierten bzw. gefertigten Bauteile sind 15 h bei 55 - 60 C0 zu 
tempern . 

Diese TM wird als Anhang in das AS-Reparaturhandbuch eingefügt ! 

Das Harzsystem L 335 kann bei der Firma 

bestellt werden. 

Alexander Schleicher GmbH & Co. 
Postfach 60 
D-36161 Poppenhausen/Wasserkuppe 
Tel. 06658 - 890 oder Fax 06658 - 8940 

Poppenhausen , den 12.03.1999 
Alexander Schleicher 

GmbH & Co. 

i.A. 
(Lutz-W. Jumtow) 

Diese Technische Mitteilung wurde mit dem Datum vom 16.03.99 durch das Luftfahrt-Bundesamt anerkannt: 

(Jung) 
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Gegenstand: 
Betroffen: 

Drlngllchkelt : 

Vorgang: 

Maßnahmen: 

Technische Mitteilung Nr. 02-99 
für alle Flugzeugmuster in 

GFK- & Gemischtbauweise 

Neues Finish für Glasfasergewebe 

Alexander Schleicher 
GmbH & Co. 

Segelflugzeugbau 
D • 36163 Poppenhausen 

Alle AS • Segelflugzeug- und Motorsegler-Muster, bei denen Glasfasergewebe verarbei· 
tet werden. 

Keine 

Der Glasfaserherstel ler CS- INTERGLAS AG hat einen neuen Finish für Polyesterharz­
(UP), Vinylesterharz-(VE) , Epoxydharz-(EP) und Polyamidsystemen (PA) entwickelt, der 
die bisherigen Finishs ersetzt. 

Der neue Finish FK 800 auf Basis Amino-Silan hergestellt hat folgende Vorteile: 
• niedrigere Cloridwerte 
• schnellere Benetzung des Gewebes 
• verbesserte Haftung zwischen Gewebe und Harzsystem 
• Chromgehalt 0% 
• ausgezeichnete mechanische Eigenschaften 

Dieser Finish ist durch die vom Luftfahrt-Bundesamt vorgeschriebenen Prüfungen (RHV) 
qualifiziert und vom Luftfahrt-Bundesamt für den Flugzeugbau zugelassen. 

Bei allen FVK-Bauteilen, können bei Neubau oder Reparatur Glasfasergewebe mit dem 
neuen Finish FK 800 anstelle der bisherigen Glasfasergewebe verwendet werden. 

Diese TM wird als Anhang in das AS-Reparaturhandbuch eingefügt ! 

Poppenhausen, den 15.03. 1999 
Alexander Schleicher 

GmbH &Co. 

i.A. 
(Lutz-W. Jumtow) 

Diese Technische Mitteilung wurde mit dem Datum vom 06.04.99 durch das Luftfahrt-Bundesamt aner­
kannt: (gez.: Jung) 

\TM02_99.doc 



Blatt Technische Mitteilung Nr. 03-99 Alexander Schleicher 

1 von 1 für alle Flugzeugmuster der GmbH & Co. 
Segelflugzeugbau 

ASH. ASK & ASW-Baureihen D - 36163 Poppenhausen 

Gegenstand: Neue Werkstoffbezeichnungen für Kupfer-Zink-Legierungen (bisher Messing) 
Betroffen: Alle in Produktion befindlichen Flugzeugmuster und für die Anfertigung von Ersatzteilen 

der nicht mehr in Produktion befindlichen Flugzeugmuster von AS. 

Dringlichkeit: Keine 

Vorgang: In der DIN 17 660 und 17 661 haben sich teilweise die Bezeichnungen, Werkstoff-
Kurzzeichen bzw. -Nummern für Kupfer-Zink-Legierungen (bisher Messing) geändert. 
Das früher in den Zeichnungen angegebene Messing ist in wirtschaftlichen Mengen nicht 
mehr lieferbar. 

Maßnahmen: Diese TM ersetzt die Materialangaben für Kupfer-Zink-Legierungen (bisher Messing) auf 
den entsprechenden, bisherigen Zeichnungen und wird als Anhang in das AS-Reparatur-
handbuch eingefügt. 

Material: Anstelle den bisher in den Zeichnungen angegebenen Materialbezeichnungen für Mes-
sing können folgende Werkstoff-Kurzzeichen bzw. -Nummern ersatzweise verwendet 
werden: 

Werkstoff- Werkstoff- Zugfestigkeit DIN 
Kurzzeichen Nummer Nimm' 

Cu Zn39 Pb2, hart 2.0380.26 min. 430 17 660 I 
F43 H 120 (Ms 58) 17 670 
Cu Zn39 Pb3, hart 2.0401.26 min. 430 17 660 I 
F43 H 120 (Ms 58) 17 661 
Cu Zn40 Pb2, hart 2.0402.26 min. 440 17 660 I 
F44 H1 25 (Ms 58) 17 661 

Cu Zn37. hart 2.0321 .30 min. 440 17 660 / 
F44 H 140 (Ms 63) 17 661 

Cu Zn37. hart 2.0321.32 min. 540 17 660 / 
F54 H170 IMs 631 17 661 

Cu Zn37, hart 2.0321.34 min. 61 0 17 660 / 
F61 H200 IMs 63) 17 661 
Cu Zn40 Al2 ·i WL 2.0564.0+8 min. 550 17 661 

ISo MS 58 Al2l 

•i Ist. wenn möglich vorzugsweise zu verwenden! 
Bisherige Kurzzeichen in Klammer! 

Zeichnungen: Die früher in den Zeichnungen angegebenen Materialbezeichnungen für Messing werden 
durch die Werkstoff-Kurzzeichen bzw. -Nummern in dieser TM ersetzt. Die entsprechen-
den Zeichnungen brauchen nicht geändert zu werden. 

Poppenhausen , den 31.03.2005 
Alexander Schleicher 

GmbH &Co. 

i.A. 
(Lutz-W. Jumtow) 

Diese Technische Mitteilung wurde mit dem Datum vom 06.04.99 durch das Luftfahrt-Bundesamt anerkannt: 
(gez.: Jung) 

\TM03_99.doc 
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Gegenstand: 

Betroffen: 

Klassifizierung: 

Dringlichkeit: 

Vorgang: 

Maßnahmen: 

Hinweis: 

Technische Mitteilung 
Nr. 03-2008 

Holmgurtfasern EC9 756 P109 

Alexander Schleicher 
GmbH &Co. 

Segelflugzeugbau 

D - 36163 Poppenhausen 

Die Fasertype EC9 756 P109 ersetzt bisher in Glasfaserholmgurten verwendete Fasern 

Alle AS-Flugzeuge mit glasfaserverstärkten Holmgurten 

Geringfügige Änderung 

Keine 

Der Glasfaser-Hersteller Saint-Gobain Vetrotex ersetzt das Finish seiner 9µm Glasfasern. 

Bezeichnung der alte Glasfasern: EC9 756 K43 

Bezeichnung der neuen Glasfasern: EC9 756 P109 

Das neue Material ist durch statische und dynamische Vergleichsversuche abgesichert. 

Bei allen GFK-Holmgurten können bei Neubau oder Reparatur Glasfasern des neuen 
Typs EC9 756 P109 anstelle der bisherigen Fasertypen verwendet werden. 

Diese TM wird als Anhang in das AS-Reparaturhandbuch eingefügt ! 

Mittlerweile ist durch Umstrukturierung aus dem Lieferanten Saint-Gobain Vetrotex die 
Firma OCV Reinforcements geworden. 

Poppenhausen, den 12.02.2008 
Alexander Schleicher 

GmbH & Co. 

i.A. kG.--

Diese Änderung wurde mit Datum vom 18. März 2008 durch die EASA 
mit der Änderungsnummer EASA.A.C.09208 anerkannt. 

(M. Greiner) 

The German original has been approved by the EASA on the 18 March 2008 with change number EASA.A.C.09208 
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Gegenstand: 

Betroffen: 

Technische Mitteilung 
Nr. 01-2013 

Ersatz U-PICA-MAT 

Alexander Schleicher 
GmbH &Co. 

Segelflugzeugbau 

D - 36163 Poppenhausen 

Ersatz der Sandwich-Matte U-PICAMA T durch das Stützmaterial Lantor LRC Serie 

Segelflugzeuge und Motorsegler: 
ASH 26 Type Certificate LBA 383 
ASH 26 E Type Certificate LBA 883 
ASW 27 TCDS EASA A.220 
ASW 28 TCDS EASA A.017 
ASW 28-18 TCDS EASA A.017 
ASW 28-18 E TCDS EASA A.034 
ASW 27-18 (ASG 29) TCDS EASA A.220 
ASW 27-18 E (ASG 29E) TCDS EASA A.220 
ASH 31 Mi TCDS EASA A.538 

jewei ls alle Baureihen 

Dringlichkeit: Keine 

Grund: 

Maßnahmen: 

Das Material U-PICA MAT wurde verwendet, um zwischen tragenden Schichten Wand­
stärke zu erzeugen. Das Material ist allerdings nicht mehr lieferbar. 

U-PICA MAT wurde in der nominellen Stärke 1mm verwendet. Im getränkten Zustand 
entspricht das von Gewicht und Wandstärke dem Material Lantor LRC Serie 2mm. 

Wo in den Zeichnungen U-PICA MA T angegeben ist, kann alternativ auch Lantor LRC 
Serie angewendet werden. Und zwar wie folgt: 

angegeben in Zeichnung wird ersetzt durch 

U-PICA MAT 1mm LANTOR SORIC LRC 2mm 

Poppenhausen, den 1. Mai 2013 

Diese Änderung wurde mit Datum vom 07.06.13 durch die EASA 

Alexander Schleicher 
GmbH & Co. 

i.A. 

(M. Greiner) 

mit der Änderungsnummer Major Change Approval 10045216 anerkannt. 
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Gegenstand: 

Betroffen: 

Dringlichkeit: 

Grund: 

Maßnahmen: 

Technische Mitteilung 
Nr. 02-2013 

Verwendung von Pyrofil TR30S- 3K 

Kohlefasergewebe mit neuer Fasertype Pyrofil TR30S 3K 

Segelflugzeuge und Motorsegler: 
ASW17 
ASW20 
ASK21 
ASW22 
ASW22 BE 
ASW24 
ASW24 E 
ASH 25 
ASH 25 E 
ASH 26 
ASH 26 E 
ASW27 
ASW28 
ASW 28-18 
ASW 28-18 E 
ASW 27 -18 (ASG 29) 
ASW 27-18 E (ASG 29E) 
ASH 31 Mi 

jeweils alle Baureihen 

Keine 

Type Certificate LBA 282 
Type Certificate LBA 314 
TCDS EASA A.221 
Type Certificate LBA 351 
Type Certificate LBA 834 
Type Certificate LBA 366 
Type Certificate LBA 859 
Type Certificate LBA 364 
Type Certificate LBA 858 
Type Certificate LBA 383 
Type Certificate LBA 883 
TCDS EASA A.220 
TCDS EASA A.017 
TCDS EASA A.017 
TCDS EASA A.034 
TCDS EASA A.220 
TCDS EASA A.220 
TCDS EASA A.538 

Alexander Schleicher 
GmbH & Co. 

Segelflugzeugbau 
D - 36163 Poppenhausen 

Die Firma SGL hat die Tauglichkeit ihrer Gewebesorten mit der Kohlenstoffaser Pyrofil 
TR30S 3K nachgewiesen. Diese Faser kann neben den bisher verwendeten (Toho Tenax 
HTA, Toray FT300B-3000) in Geweben und Unidirektional-Gelegen eingesetzt werden. 

Alle von der Firma SGL gelieferten Gewebe und Unidirektional-Gelege können ganz oder 
teilweise aus der Faser Pyrofil TR30S 3K aufgebaut sein. 

Poppenhausen, den 1. Mai 2013 

Diese Änderung wurde mit Datum vom 07.06.13 durch die EASA 

Alexander Schleicher 
GmbH & Co. 

iA H. c.;__ 
(M. Greiner) 

mit der Änderungsnummer Major Change Approval 10045216 anerkannt. 


